
Verändern mit Kunst

„Das Atelier 
im Unternehmen“

„Das Atelier im Unternehmen“ ist ein un-
konventionelles Angebot für Unternehmen, 
die ihre Lern- und Veränderungskultur 
wirkungsvoll stärken wollen. Es weckt 
und fördert Kreativitätspotentiale, schafft 
Offenheit und Zukunftsorientierung, 
profi liert Identifi kation und Einzigartigkeit.

Ansprechpartner / Kontakt:

Dr. Hartmut Neckel
SCIENTIFIC CONSULTNG
Dr. Schulte-Hillen GmbH
Riemenschneiderstraße 11
53175 Bonn
Tel.: 0228 / 33 88 99 – 36
Fax.: 0228 / 33 88 99 – 10
neckel@scientifi cconsulting.de
www.scientifi cconsulting.de



Inhalte der Kooperation zwischen Künstler und 

Unternehmen:

• Tätigkeit des Künstlers im Unternehmen 
an durchschnittlich zwei halben Tagen pro 
Woche über einen Zeitraum von 6 Monaten

• Monatliches Rückkopplungsgespräch des 
Künstlers mit der Unternehmensleitung

• Eine vorab vereinbarte Anzahl der im 
Unternehmen entstandenen Kunstwerke 
verbleibt im Besitz des Unternehmens

• Begleitung durch professionelle Beratung, 
Moderation und Coaching durch einen 
erfahrenden Seniorberater der SCIENTIFIC 
CONSULTING GmbH
- Je ein Planungs- und Zwischengespräch 

mit der Unternehmensleitung
- Auswertungsworkshop mit den beteilig-

ten Mitarbeitern, ihren Führungskräften 
und der Unternehmensleitung

Voraussetzungen/Rahmenbedingungen:

• „Verändern mit Kunst“ ist für Unterneh-
men geeignet, die Mitarbeitern Gestal-
tungsfreiräume geben wollen und es ernst 
meinen, daß Mitarbeiter mitdenken sollen.

• Weitere Voraussetzungen und Rahmenbe-
dingungen:
- Unternehmensgröße ab 20 Mitarbeitern
- Geeignete Räumlichkeiten

Der Künstler im Unternehmen:

Daniel Hoernemann, alias Walbrodt, frei-
schaffender Künstler, Mit-Initiator und 
langjähriger Projektleiter der KulturPaten Köln, 
Mitbegründer der Kunststation Bonn

www.walbrodt.org

www.diekunststation.de

Das Prinzip ist einfach: Ein Künstler verlegt 
seinen Schaffens- und Gestaltungsprozeß zeit-
weilig in Räumlichkeiten des Unternehmens. 
Er tritt in Kontakt und Austausch mit den dort 
tätigen Mitarbeitern. Die schöpferische Qualität 
seiner Herangehens- und Arbeitsweise wird für 
die Mitarbeiter erlebbar. Eine vorab vereinbarte 
Anzahl der vor Ort entstehenden Kunstwerke 
verbleibt im Besitz des Unternehmens.

Der Künstler als Impulsgeber: Als soziale Sy-
steme haben Unternehmen eine hohe Fähigkeit, 
sich selbst zu stabilisieren. Langjährige Erfolgs-
rezepte werden auch dann noch weiterbefolgt,  
wenn sie nicht mehr hilfreich sind. Sich am 
eigenen Schopf aus dem Sumpf ziehen, kann 
nur ein Münchhausen.

Die Präsenz des Künstlers und sein „fremdar-
tiges“ Tun im Unternehmen sind ein Kontra-
punkt zur „Normalität“ des Alltags. Er fordert 
dazu auf, sich auf ihn zu beziehen, sich mit ihm 
auseinanderzusetzen, sich selbst und das eigene 
Tun zu refl ektieren und zu hinterfragen. Fle-
xibilität und Reaktionsfähigkeit wachsen. Das 
Unternehmen erhält Impulse im Spannungsfeld 
zwischen Standardisieren / Stabilisieren und 
Erneuern / Entwickeln.

Allein durch die Anwesenheit des Künstlers 
ist etwas anders geworden, ohne daß etwas 
am Unternehmen oder an der Arbeit geändert 
wurde.

Der Künstler als Spiegel: Bereits auf non-
verbalem Weg kommt es zu Begegnungen 
zwischen Mitarbeitern und dem Künstler. Es 
ergeben sich Gesprächsthemen und -anlässe, 
die Mitarbeiter je nach Interesse nutzen können. 
Gegenseitiges Feedback fördert die Wahrneh-
mungsfähigkeit und öffnet für neue Sicht- und 
Denkweisen.
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